
Gemeinde Wald 
Landkreis Ostallgäu          
 
Gemeinde Wald – Nesselwanger Str. 4 – 87616 Wald 

 

 

Liebe Walder Bürgerinnen und Bürger, 
 

die Gemeinde Wald führt eine Umfrage zur Bedarfsermittlung durch, um evtl. 

Angebote für unsere Seniorinnen und Senioren zu schaffen, die deren 

Vorstellungen und Wünschen auch entsprechen. 
 

Wir danken Ihnen schon im Voraus für Ihre Unterstützung! 
 
1. Welche Themen bzw. Informationen „Rund ums Alter“ würden sie 

interessieren? 
 

__________________________________________________________ 
 

2. Was ist Ihnen bei der Betreuung im Alter wichtig? 
 

__________________________________________________________ 
 

3. Fühlen Sie sich gut informiert über Angebote und Hilfe bei 
Pflegebedürftigkeit im Alter? 

 

O ja                  O nein 
 

4. Welche regelmäßigen, gemeinschaftlichen Aktivitäten würden sie sich 
wünschen? 

 
Zum Beispiel: 

O Computerkurs für Einsteiger 
O Seniorensport (Gymnastik, Wandern, etc.) 
O Frauenfrühstück 
O Stricken für einen guten Zweck 
O Ausflüge in die nähere Umgebung 
O Dia-Bildervorträge bei Kaffee und Kuchen 
O Bastelnachmittage 
O Kutschfahrten 
O Regelmäßige Seniorentreffs 
O Gemeinsame Unternehmungen (Freizeit, Kultur, Bildung) 

 
Eigene Vorschläge oder Wünsche: 
 

__________________________________________________________ 



5.  Welche Unterstützung und Hilfe im Alltag würden sie sich  
     wünschen? 
 

O Hilfe im Haushalt oder Garten 
O Fahrdienste zum Arzt, Friseur, Behörden, etc. 
O Transporte zum Wertstoffhof 
O Einkaufsservice für Lebensmittel und Güter des täglichen Bedarfs 

 
O Eigene Vorschläge oder Wünsche: 

 
__________________________________________________ 
 

6. Was könnte die Gemeinde speziell für Sie tun? 

 
__________________________________________________ 
 
7. Könnten Sie sich vorstellen, sich in dem oben genannten  
    Themenbereich ehrenamtlich einzubringen ? 
 

        O   ja                 O  nein 
 

8. Daten zur eigenen Person 
 

O  weiblich         O  männlich 
 

O   Jahrgang 1940 und jünger          O   Jahrgang 1939 – 1930         
O   Jahrgang 1929 und älter 

 
 
Freiwillige Angabe:    Name, Vorname __________________________ 

 

    Wohnort, Straße __________________________ 

 

 

Rückgabe bis 02.10.2009 im Gemeindeamt, oder einfach in den 

Postkasten der Gemeindeverwaltung einwerfen. 

Abgabe auch im Wahllokal bei der Bundestagswahl am 28.09.2009 möglich. 
 

 

Mit freundlichem Grüßen 

 

 

Josef Ampßler      Mathias Boos 

1. Bürgermeister      Seniorenbeauftragter 


